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Der Sieg des Silbers.
Die Aufläufe der Relchsbanl.

Seit Soeben wachsen die Angebote non Silberanläufen
im Jnseraienteil der Zeitungen wie Pilz ».. Genau ge¬
nommen seit dem 16. Dezember 1919. An jenem Tage wurde
das Verbrt. Silier einzuschmelzen, in Deutschland aufge¬
hoben. Die Aufhebung bü-fte bald dieselbe Mas;nähme in
andc'.en Ländern neck sieh zechen, und es ist sehr frrglrch,
ob rann jemals wieder Silbermunzen zur Ausprägung ge¬
langen. Wenn doch, so werden jedenfalls in den Ländern mit
schlechter Valuta die Silbeestuäe viel höhere Zahlinschriften
als He'et aufiocifcn. Denn der Si ! berwert hat über
den Währungswert  weitaus gesiegt. Das Silber ist
der größte Kriegs- und RevolntionSgewinnler! Bis zum
16. Dezember e. I . wurde, wer Srkbermünzen beschädigte
oder cir.stbmolz nach deutschem Gesetz mit Gefängnis bestraft.
Dadn'ch wollte sich der Staat lediglich davor schützen, die
Konnelle über die Mengen des im Lande umlaufenden, von
ihm ausg, prägten Silbers zu verlieren. Der Strafrichter
kam in FriedensZeiten nicht oft in die Verlegenheit, das Ver¬
geben der Münze.nschmrlznng al urteilen zil müssen. Schon
seit einem Menschenalterwar die Zahl hochwertiger als die
Münze, auf die sie ausgeprägt wurde. Niemand hatte dem¬
nach ein Interesse d>iriil , seinen eigenen Belitz zu entwerten.
Erbiili tcch der Verkäufer siir ein zerbrochenes Einmarkstück
im Jahre 1914 bechstens 30 Pf ., was dem Kurs der etwa
b Gramm Silber schweren Münze entsprach. Das Kilo¬
gramm Feinsilber kostete damals auf dem Weltmarkt nur
7l M. Das In sie Geschäft machte'der Staat , der aus einem
Kilogramm Silber 200 M. in Münzen anspeägte und so am
Kilo Brutto etiva 125 M. verdiente. Aber oald wurde es
ander? Sckwn dc.s Jahr 1916 l>atte Preisschwankun¬
gen  lor cii er Heftigkeit gebracht, wie >ie in der Geschichte
!es Sillers seit dem Jahre 1896, dem Jahre der großen
Bcrfenpanik in London Uiid Skew Dork, nicht dagewesen waren.
Im Jabre 1917 hat der Kurs des Silbers rast ohne Unter-
brech.ii c seine aussteigende Bewegung fortgesetzt, in einem
Ten po. tat sich dann, als der Krieg von Deutschland verloren
wurde, in rasenden Sprüngen fortsetzte. Die ursprünglichen
Ucfachen be£ steifenden Silberwertes lagen aber nicht in
Deutschlands Unglück, sondern in ganz anderen Dingen . So
vor allem in spekulativen MachenschaftenIndiens , Chinas
und der Vereinigten Staaten , wo das Silber ein beliebte-
Gegenit-.iid vrn internationalen Arbitragegeschäften wurde.
Dari, kam. daß das Gold >n den meisten Ländern aus den:
Verkehr verschwand, iväbrend das Silber gegenüber dem
Papiergeld d-e sichtbare Rolle des-deckendenG ildes übernahm.
In der ganzen Welt hrat aber allmählich eine Rn eh sc ige nach

'Sitter ein, wie man sie seit Jahren nicht gekannt hatte.
Rusland firsifte in China an Silber auf, so viel es bekommen
koimle, um es in Rubel nmprägeu z". fassen. China wie¬
derum bedurfte im Zusammenhang mit der Kriegserklärung
an die Zeiitralmäckteznecks Durch-führunj finanzieller Maß¬
nahmen grobeb Summen. Es stellte die S 'Ibernus'nihr ei»
und trat als bedeutender Käufer auf dem Silbermarkt in
San FranciSeo auf. Enaland, das Ve Rupie als gesetzliches
Zahlungsmittel in Ägypten einaefübrt hatte und dieselbe
auch al? Lobnnnaögeld für die englischen Truvven in Indier,
Mesi potamien, Ägypten venvendet, war ebenfalls starker
Käufer. Bedenkt man ferner den starken FörderungS-
r ü cka n n g an Silber und den erbäksten Silb -rverbranch für
gewerbliche Zwecke in den Kriegsliererantenlänt-rrn, so stnd
die Gründe für die Preissteigerung klar. Das übrige, da?
leiste, besorgte der fnrcktbare.Ku r s stu r z der deutschen
Wäl rnng.  Die duitsche Negierung hat eingesehen, daß
die Gebännsucht der Menschen auf die Däner stärker ist al?
die Achtung Var dem Gesetz. So gestattet? sie das Ein-
schwelzen der Silbermnnwn und damit den öffentliche
Handel Leider hat sie allzulange geschwankt,  mit
den: efsentlickvi! Handel in Westbewerb zu treten, um Silber¬
werte zur Verbesserungder Valuta zu retten. Der Preis,
den die Rc ick1bank seist feit er bezahlt, ist zwar höher als der,
den die privaten Aufkäufer bish'r gewöh ilich bezahlt haben,
ober er wird schnell wieder >i Herboten  werden . Es
webt die schärfst- Konkiirrenzluft. Denn das Ausland
steckt drbi'iter. Für das Ausland ist immer noch alles , was
in Deutschland verkauft wird, zu billig. Warum kaust die
Reichsiank n-cht Si 'ber in ieder Form an ? In den großen
ßaucl 'aUunaen ruben Schätze von wertvollem Silbertisch-

zevg. Plllein die Löffel und Gabeln des deutschen Familien-
desttze? könrten, vo» der deutschen Währungsstelle aufge-
kauft, unserer todkranken Valuta wieder neue Lebens-
f c fr  cinftößen . Der Vorschlag ist miede cholt schon wäh¬
rend tcs Kriiges gemacht worden. Aber es ist wie ein Ver¬
hängnis in allem: stets zu spät kommen die Matznahmeit,
die retten stllen. Auch der Sieg des Silbers kommt nur den
Siegern des Weltkrieges zugute.

Der Völkerbund.
vo Berlin, 23. Jan . (Eig. Drahibcricht.) Die

Konstituierung des Völkerbundes soll, wie aus aus¬
ländischen Meldungen hervorgeht, erfolgen, sobald die
genügenden Vorbereitungen zur Einladung aller
alliierten und neutralen .Mäclne zu einer konstituieren¬
den Völkerbundssihung beendet stnd. Die Alliierten
warten gegenwärtig noch die Entscheidungm Amerika
ab. Aber schon jetzt besteht die Absicht, im Sommer
dieses Jahres die N e u t r a l e tt zu einer Konfer nz
ctnzuladen. Der Vvlksrbundsral wird in den nächsten
zwei Monaten noch mehrere Sitzungen abhalten.

ni?.. Paris , 22. Jan . Bertinar erklärt tm „Echo de
Paris ": Präsident Wilson habe nun eingcwtllixt, den
ausführenden Rat des Völkerbundes für den 1(5. Fe¬
bruar nach Baris etn.zuberuken unter Hinzufügung,
dast die Ernennung der Vermaltungskommission für das
Ca a r g e b i e t noch um einige Wo chen hinaus-
ge sch oben  werde, osi-nbnr weil er glaube, daß der
amerikanischeSenat noch ratifizieren und Amerika die
Teilnahme an der Kommission zestakten werde. Aus
diesem Grunde findet die n <i ch st e Sitzung des
Rates  des Völkerbundes er,t in einem Monat
statt.

Amerika und der Friede.
mz. Amsterdam. 22. Fan . Wie der „Rieuwe

Eourant" aus Washington 'neidet, orklär-n einsltch-
reiche amerikanische Senatorett, hast sie alle Hoff¬
nung,  dast der Frieden-vertcaq in dieser Sitzung rati¬
fiziert werde, a u f g e p e b e ti Hätten. Es bestehe
keine Aussicht,  in diesein Punkto eine Überein¬
stimmung zu erzielen.

Frankreichs neue Bsvoklmächtkgte bei der
Friedenskonferenz.

mz. Pr.ritz, 22. Jan . (Havasck Der Präsident Unter¬
zeichnete ein Dekret. demzufolge Millerand , Mahsal,
Jsaac und Pa leolog ne  bevollmäckitigt tverden. Foank-
reich an Stolle von Clemci.oeau, Pichon, Klotz und Tardieu
in der Friedenskonferenzzn vertreten. Jules Cambon wird
als fünfter Bevollmäckitigter beibehalten werden. Ein wei¬
teres, vem Präsidenten der Republik unterzeichnetes Dekret
ernennt Jsannart  zum Delegierten Frankreichs in der
WielergntmachungLkommission.

Um die Auslieferung des Kaisers.
mz. Paris , 22 Jan . Dem ..Matin " wird aus dem Haag

gemeldet, ler ehemalige Staatssekretär v. Küblmann  ser
im Ĥaag ui nekemmen Das Blatt bringt diese Reise mit
ler Frage der Auslsoferuig des Kaisers in Verbindung.

mz. London, 23. Jan . Laut „Evening Standard ' be-
rickitit ein in Landen cinnetroffenes englisck'es Telegramm
ans lein Haan, daß Holland auf das Lluslicferungsersuchen
t :c Antwort abgeg,den habe, eS fei ibm unmöglich,
Kaiser Wilhelm ans Ersuchen einer dritten Macht .ruSzu-
liefern, io lang« Deutschland  seine Auslieferung nicht
verlange.

mz. Amsterdam, 23. Jan . (Drahtbericht.) Das Organ
der niodorläi.li 'ckr. n sozintdemokcatisck>en Arbeiterpartei, .,H.st
Volk", schreibt zum E>suck>en der Entente um Ausiie-ftrung
des früheren deutschen Kaisers: In juristischer Hin¬
sicht  steht die Forderung der Alliierte» auf schwack,cn
Fnl eu. Die Bewifting auf das Völkerrecht, Vertrage und das
internationale Silteugesetz gilt auch für die Niederlande. Für
die Beurteilung dieser Pflickst gegenüber einer Person, die
sich, olme die interuaiionalen Verpflichtungen zu verletzen,
in den Riederlandeil niedergelassen hat, gilt das niedeclän-
l ische Siecht.

Die AusNeferunoslkste.
Br. Berlin, 2.3. Jan . kEig. Drahtbericht.) Wie wir mvt

zuverlässiger Oivolle hören, maß nach den getrofftnen .Der-
? nbqri'.ngen über die Ausführ.vng des Friodonsvertrags die
AnSlieserungsl.sle bis spätestens 16. F bruar a>n Deutschland
übergeben iein. Tie Liste träigt dem Charakter einer juristi-
sche n Sa m m e l a n kl « g e sckir i ft,  bei der die obersten
Justizbehörden ber Entente a>ls d e Vertreter der Anklage
Fimp.ieim Die dentsckP Regie ann-g wird ferner eine Anffonde-
n«ng erhalten, sofortige Maßirahmen zur Durchführung
der Auslieferung  zu ergreifen.

Das Kabinett Millerand.
mz. Paris , 22 Jan . Der „Temps" ist mit der politischen

Zusommensetzung dcs MinisieriilmL Millerand nicht ein¬
verstanden.  Die Parlament irischen Kreike und vielleicht
auch das Land seien etwas e r sta u » t. 12 Portefeuilles vo»
21 seien den Radikalen oder den revublik-lnischeii Sozialisten
Üvevtrogen. nur 7 den Linksrepnblikanern und je ein Por¬
tefeuille an die Progresststen und Libevalen. Sei das eine

Widerspiegelungder Kammer, wie sie aus den Wahlen vom
16. Rovemb-r hei vorgegangen fei ? — „Jutvanstgeant" sagt,
das Miiiistcrium Millerand enthalte außer scinein Chef keine
gii ße Kraft. Deshalb Hobe es auch in den politischen Kreisen
eine ziemlich kühle Aufnahme gefunden, namentlich die Zu¬
weisung des Ministeriums des Innern an Heren Sieeg hält?
zum Teil die schlechte Aufnahme gerechtfertigt. — Auch die
Liberia" tvirft Millerand vor, er habe zn sehr den Paetei-

einflüffen und den Einflüssen der Wandelgünge des Parla-

mz. Paris , 22. Jan . Im „Temps" weist der Ber¬
liner Korrespondent de chailloville auf die HeiNi¬
schen sep a r a t i sti sche ii Bestrebungen hin
und aus die Folgen,  die sie gaben könnten. Charles
Maurras nimmt in der „Action Frangaife" Stellung zn
der Frage und sagt, wenn Miilerand fähig sei, die durch
Heim heroorgerufene Bewegung bester auszunützc-i, als
das Ministerim Kurt Eisner sie. ausnützte, dann fei er
ein ausgezeichneter Minister. Maurras weist besonders
scharf darnuf hin, das; Millerand sich mit der Frage
von Deutschland bcscheifttgen mäste und dast es eins
wesentliche Aufgabe der rcoubtikanischen Politiker sei,
den T renn  u n g s gc  d a n ke n in Deutschland zu
fördern.

Ein Vertrauensvotum für bas Ministerinm Millerand
mz. Paris , 28. J,an. Die Kammer Hot dem Ministerium

M ll «rnd in einer Tagesoridnun̂ , die die Ernennumg des
Minifters >des Innern billigt , ihr Vertrauen ailsgesprochen
mir 272 Stimmen gegen 23 bei 3 9 0 Enthaltungen.

Dir Entente und Sowjetrnhland.
mz. Amsterdam, 22. Jan . Der in London befindliche

Sekretär des Ausschusses der russischen konservativenVer-
eini.ningen erh-elt die Miltrilnng , daß der Oberste Rat die
Atsci - dui - g drahtloser Meldungen nech
Moskau  gestatte . Der rnssischeu korporativen Abordnung
wurde crfn.ult . sich nach Moskau zu begeben. Die Abord¬
nung reist stfort ab. Der Präsideirt und der Vizepräsident
fahren nach-Paris , um mit den Alliierten über Handels '-
be z i e l",i n g e n zu beraten.

mz. Helsingfors, 22. Jan . Die neue Wenduna in bev
Politik der E iteilte gegenüber Sewjetrußland hatte hier eine
K u ns ste i g eiru n g der fiwn>isch---.mssisä'en Valuta zur
Felge

Die Derhand'ungen mit Littwinoff.
mz. Haag, §2. Jan . Laut „Nieuwe Norteed. Courant"

ersuchte Littwinoff die ruNische Re;sierung drahilos wegen
der Schwierigkeiten,  die ihm von den dänischen Be-
lörden in den Weg gelegt werden, die Verhandlungen
zioiswen ihm und O'Evady nach einem anderen
Lande ;u verlegen.

Entenlctruppen für den Kaukasus?
mz. Rotterdam, 22. Jen . Saut „Nieuwe Notterd.

Courant" melden die „Central News " aus Paris , daß der
Oberste Rat sich noch mit der Frage dee Cntsendung einer
starken Trvppeumachtnach dem Kaukasus befasse.

Ter Wechsel im Schatzministerlum.
Die Frage, wer als Nachfolger des zu unserem Vertreter

rn Paris eriramiten Ze-ntrwmsabg. Dr . Mayer das Reichs-
schahministeriwnr übernehmen wirb, harrt wieder noch der
Lösung, seitdem der demokratische Abg. Tr . Wieland sich in
leWer Stunde gezwungen gesehen hat, den ihm vom Kanzler
wirgevotenen Posten des Reichsschatzministers nrft Rücksicht auf
seine bevujilichen Verpflichtungen als Leiter großer tlnterneh-
mungon «bznlehnen. Tr . Wieland hatte das Amt, dessen
llbernahme ihm angetragen war, nicht für sich erstrebtf auch
keine Partei hat, wie d e „Dem . Partei -Korr." nachdrücklich
betont, nicht ihrerseits den Ansprrrch erhr-tien, nach dem Sillck-
tritt des Mimistavs Dr Mayer als Nachfolger euren Part-ei-
trvMtd zn präsentieren. Ter Reichskanzler bat. nachdem der
h sherige Sckatzminister mit Rücksicht ans das Scheiden der
B>'.verischen Volkspartei ans der Zentrumsfraktion der N.rtio-
neckverfckmmlrMgseinen Rücktritt angekündigt hatte, auf die
Frage, ob nach Verschi'ebrMg des Stärkeverhältnisses zwischen
Ler demokratischen und der Zentrumsfraktion nunmehr die an
zweiter Stelle stehenden Demokraten dar uns Wert legten, ans
threr Mitte lden Schatzministrr zst" stellen, als Antwort ein
vundes Nein! erhalten. Die Fraktion habe eben, wie stets,
die Anfick't vertreten, daß de Parteizugehörigkeit
nicht den Ausschlag geben  kann bei der Berufung in
ein Reichisministcrinm, sondern daß es darauf ankommt, für
das Amt den g e e i q n e t e n Mann  herair-szußichen. Di ser
rein sack licke Geisichtspunkt war erfüllt bei der Auswahl des
?lbg. Dr. Wieland für die Lciiirng des Sckmtzmuisteriums.
Die Daicisck« demokratische Partei wende deshalb auch keinen
Einspruch erheben, wann sch ließl ch jetzt die Zentrumsfraktion
d>rch airs ichron Reihen den Sckiatzminister stellen möchte, vor-
cnrsgeseht wieder nur., daß sachliche Gründe der der AuSvahl
des neuen Mannes êntscheiden.

Der neue Vorsitzendeder ZentrumSpartei.
mi.  Berlin , 22 . Jan . In der Schlußsitzung des Zen-

trumkpartcitageSwurde der Abg. Trimborn  zum 1. Vor-
sitzerrden der Zeirtrumspartei gewählt. .

Der Fall Sftnrj.
mz. Berlin, 22. Jan . Im Falle Sklarz haben die Var-

»ehmui.gcn bei der StaatSanwaltschnft begonnen. Der
Prozeß dem sich Scheidenrann und Noske als
Sircenkläger  atrgcschlod'cn haben, dürfte im Februar
statifindcu.
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Wiesbadener Nachrichten.
— . Russische Zustande ." Die von »er . Nkein. VestfSzlg.'

tzellrerljck« Ä>r«D '.Mg iiiifr ein«» qr.vlanlcgi Morbanr'cbleig ans
Dr . Tnrben >i-n,d se»ne M lavbeiter zi-chl weiiere Kreise« ohne
dost es bisher »lögüch gewesen wäre , zu erkenne», in ,»elchein
Umfamg Mi.t̂ l « r«r >br'r hiesigen P -' li .ei kinns'roinrilrerl sin-d.
Die »L 'hcni. VolkSztzg". hie öS jo a-isten »ins; uui» für ihre
SSaiuuptiniflcn Unterhorn haben will, hält in einer» »»eiteren
Artikel o-lles mifreedt, wa-S sie z» den» Fall bisher vorgellraciick
hat ruih ergänzt ihr « MistU'i-lniigun hinsichtlich des i» denn
jlrt :M angeführten Kornnumist«» dahin, hast dieser Kainmai.
r. >jt lwi her Prstizeillirckki-on awS» >i»ih ei»ging, zu jeder Zeit
Zutritt l»rtte. ü->l>e GelKbeträge erkalten t»,t nisd h<ruer»h
'N perfönlelem un-d schiiftstirlem Verkehr mit hen, seht ver-
l'ee' ielrii Pz»kiz«ikom,lniss<»r K. st»r»rh. — Auch die „Bol ksst imune"
»reitz eniiivr über br-n . Fall tlkieth" lRieth sei der Rain« »des
SfcKpmmurfiwi) mitznte len. Darnach roll Rieth, als er aixi)
Cbmijnn der Arbeitslosen war. im Solid der Palizei gestanden
hrido».. Ter Fiülrrer batte die Aaifg«be libernoniinen. d « Bi'-
lctllrisse her Ardeirslosen sofort gegen Bezaili!!?;,,» der Potizet
m t »tteiten . W r wissen» »ielt. nnvienrett de» zritrisst nnrrd
köi>::».'n ,?»t  Cch>mn>ktt' ii>slik des Heren Rieth nur mittelen , - ah
er gestern ln-i -ii„,S n-ar , »m niiö seine Geheininirs« za einen»
l'erdtn SnröHig billigen -Beckvog>66 M.i anzubretoii. Mit Rück¬
sicht ^ uf kaS P na riiats recht Scr Rhein». VatsSuv." in diaser
Angriseaernheit gla-tchten ri-ir sein Aiiaedot al>Ieh»-en z» müssen
»>.iD h.i >̂e» ihn cr.rf hie „Rbem . Lwikszbi." verwiesen, d e senreni
(r,rrl»' ilue>)em gergerniiflxr steter orifnutinnlf,r>hii>er fern dürste.
Bezüglich der «weiteren MttckeÄnnq der . Rhein . VolkSztg.".
tarß der »krste S’lortftuwtwlt m We >Sballen ein Versatrre» bell
dei'.t'chenr Lerästh? ri-nter Berrrsimrg ans oad „NbeTiistaiiibat' -
kornwen" -rriigelehutI» «. ist eiere als Verichtigaag M,fyufrifjcn.f>c
Erklär -iMg de« Ersten Sta -ahserinnwilts. die nnS in Al>-
s-llrrft nrloC'tc Cl w r.d. bcmarkeirSweri. ES kreis',t d reier:
«Am ?6. 1. fimnt '.vvrt’ RechlSannxrlt Winkler Einschreiten
,vgcn Pclizeidinktar Tbon nnll andere Boanrte wegen Mord-
tzersnlls . Raclllem ihm arlSrinandergeseht war d-.rst selbst
lwi » rrtcrltelli ' r' g der von iln» vorgebracksien Talsachen '' in
seleleS Verbrechen aiitarschlosse» sei, höchsten? von crircur
Vergeben gegen § 40a StrSlB . die Rede sein konrrte, wrirü .'
sein Vewoikvorbringen erörtert . ES ergab sich nicht die Rol-
wciTigki.it alS^ rldjoer strafrecs>Itielrer Mafzn»hnien. Herrn
Winkler wnrde >rl>erlassen, eine begründete schnftlicbe An¬
zeige zir erstatten . Dal »ei ist allerdings zum AiiSdor»<k ge-
kernn.en. das; Zweis. l l,insichtlich der Ziiläriiokeit dcS Ver-
fabrenS auch an? dem McsicbtSpiiiikt de? ?lrtrkelS 34 der Ver-
rrdir '.ing der Hoben Jnt "vnNiiertc» Kommission vom 10 I
1020 desieben könnten. Der Erste Staatsanwalt ." S " »>o>l
slehcri di« Dinr'e jebt . Es steht aber wohl zn erwarton , dast
die ron anderer S ^ite eingeleitete Untersnilung bald die
wiiilsrldenSwerte Ansklärung in dieser Angelegenheit bringt.

— Zur ?ll'stii»muiig in Rardschlr?»vig teilt mau un? mit:
Anträge «der St 'iiimherechita.tieu in SäieSivig für die erste
Ze»:e müssen iinileidi-i'^ sasort bri-m Deutschen ?ln>rschusz für
S .'itoSio'iy in F'^aiSiburg,. Sü>dcngrl»l'eu 50, eingereicht sei».
Dam A.i:.t:»'>g sind beiguisi'lgeii: a) Van Männer » n»>d imn-er»
hriaagch-.i» ftraaien. hie vor hem 1. Ia »mar 1376 gelwrcn sinh,
der Tanisschei'n vom Pfarramt de? Heimatorts . Von ver-
hei-rat>7ti>n Fraren ldutrertzem der Trgimchcui. bj Von Männern
»m>d wiis-'rbeiraletiai Fraaien. di« nach dem 1. Januar 1876
gekoren stuh. Cal'urtvurse ' iiihe he- Slanidesaimts he? Heiniat-
grtö. Vi'ei verheioatetiem Fvau -en austcrdem hi« Heiva-tSnrkiuihe.
Der Ai:trag ift a>m lasten mit lateinischen  Dnchstaibcn zu
k,'»aila »i>; er t>raucht <»Vt  nicht vom Antragsteller sell>st ge-
k.k/riebe-n ?a> sein. Die U»it<wschritt must jedoch her Antrag-
geller sell-jl leislen. sie st « es »den, Polizetbrnaaei laglatebigen
ui lriüeti. Stenmherecht 'gt iist jeher nn ?lll>stiin'mi,ngd,wbiel
öl-etwrena. »der d-'S 20. LobenSjaibr volla>>het Hirt. Es oinpfielilt
sich o-i'ch für hichen'gerir die in her zweiten Zone  allst m-
v inn.̂ hevöt 'at siirü, ?l>ntrag untib Pariere lungehcnd dein
Deutschen Armschutz in FllenStbnrg zngel>c» z» lassen.

— Deutsche demokratische Partei . Wie wir hören, bewill-
sirlt gt h >e Deutsch« tamotrat,sch« Partei »»» 31. ^ innar eine
rfs'.' irlche Versnnimlii 'i'g z»u uerangelten . an der der Al»,z.
fi '« rbürgevn -cisier Dr . Luppe,  bisl -er m F-raukstirt a.
i:her »Da Finanzwirtschnft des Reiches'' sprechen mirh. Wir
mache» unsere Leser schon jeht «auf h-äsen jedenfalls sehr m»
tcres'anten Ahenh aiifnirrkse -in

— Die Bürgermeisienvahlen im Landkreis Wiesbaden.
Dar Eonrctidercchaier llui»l»cr in Anrii -ge». der Zimniermaii»
Herirrrch Desenlvch im Bieckcmlchm. der Landwirt Heinrich
Philipp K«ch in Dekkenbemn. her Gärtner Ludwig G e? in
k'vog'e»!>bon> und d-'r Laitleuirt Franz Heinrich Heuser in
BlVnfT. rt w.nnden iM*m stell re rtnrte »den Land rat als Biirgcr-

z'

»xrstr'r ihrer VSohngemelnheir l^ stätigt und uere h :gt. cherner
wunden di« WwX' i'nxihleii des Vürg-.'rineiiters Müller 3. in
Diee-vn'lleig m., der- BüigerineisterS Sclnnidt in Hehirxb. dev
DiilUzenuleiiwrs Kle uschmihi i-» .shrsieedt. de? Bürgermeisters
KIet>er in Vh'ppein-lenn . des BiirgrriueisterS Kalll in Maise»-
tei.in, de? BringenueislerS Pfeife » in Medenlxreli. des Bürger-
»ie«sl>ens Vettz 5. in Raiirrid. des B:ir^ ' i'i»eisierS Kern in
Nandenslaht. des Büraerme stens Cchellt i„ Wirker und des
BüvgermeisterS Celxistiaii i» MDsachsen bestätigt.

— A»fqel>al>e„c Prschräiikunge». Die bei Bcunhnng der
Post »n Ce-ld- rl'lih Wer'll.xnkebr nach dem »iilx'> hteu Gebiet
bisher a-ng-'u'.dneteu Beichrä-iikiriigon sind ansgelw-l>en ivardr-n.

— Abbau der Vorschulen. ArrS Berlin »» --- gemeldet:
Der poensjisch« K>r>Ilus-i» „ isler -Ixrt eine BerfH-vnig erlassen,
wonach die slaaLche » lwheion Lehrriiin'talle » z»i» April »eil«
Schäler für hie Vorschulen nicht ailfiichme» diilken. jmr .I

— Vrotslippc mit Apfclschalrn. Brot wich enigeirwicht.
taS Woiser, m dirs die Sänne des Vr ûe? grzexten ist. kann
ot'lXtzr' ssei: »«evdt'n. Man koelrt dieses Brot m srricl» m Dxisser
mit Aipselsch'ale » » ird ».ich (Kefch,„a«k mit AniS oder Z träne »-
sclvle nur kurze Ze :t . rührt -die Sirppc durch lued säht sie mit
Zinker, Maruielahe oder S-aehariii.

— g»!lrr,F>irdr»i,-BLd. Die Baderi-erwaltrioa teilt nit: Infolge
gobleiimangel miife da» Kaiicr-griedrich-Lad in vieler Woche gr{d)fo,enbleiben.

— Kirchliches. Ter kettosdicnst In der Z!o»;kopelle. Ad'erstrahe>!>.
beginnt n,n Sennlng, den 25. Jonunr , nusnahms»ete um :> tih,. ftati um
<1 Udr nnchmillags. höheres sietir unier ..kirchliche Anzeigen".

— Rmtfliglöje Eibanung. In goriletzung leuier liorirng,reihe über
die freirelipiöje Idernaet« au, menlchnensg. ich.chilich.-r Slundiage nnlöklichder 7b j ä br i g e n Bestehens  S «r j:eien Gemeinden iptiriii Herr
Prediger Tichirn diese» Sonntag (tut) 10>4 Uhr. im Bar.erlml des Rai-
henfe, übe,: ..Dos tviederen, ochen des klaiiijchen Alie.lnms im tlhirsten-
iuni". Znlriii frei fiii jedermann.

— viiucn Bliilionsedend nul Uichibilderoortrag über das Thema„Der
Mihionar a« der A,be>t" oo». Herr» Millionär Svaich oeronstoiiel de'
r.L r̂istiiche Perein jgnge, Mnnner Wa,idna" am nächsten soaniag, abend»7 eibr. im Lronq. Bc>«!»shouie, Piaiier - Iragc 2. a -clp.öchsau>,üh,nag,
Eelangs», Atnstl- and Gedlchtoorlrage werde» zur Lerichenerung des Aseads
dertragen.

— Anszetchnung. ll>ä»lcin Minna Schltihoj  wu di in der oer-
raageaen Woche mit dem Perdienstkreuz für Kliegstiilie aasznzeichnct

— Kleine Notizen. Das Spangenberg ich« Konieroato-
r l ir nt tut 'i )i i- i , I oeranstaltei So,»nag, ooim.itags ll >st, tihr, ia ie»
'»ä»mo» der Anstoll. Witheimstlage Ist tGarleahaasj, eme Po tragsustuag
von Schülern der Unter» und MitlcUlalcn Ter Eintritt ist jrei.

Borberichte Über Kunst, Borträge und Verwandtes.
* Nr.stau,,che» Ua»dcstl,eu»«>. Am Samstag gebt zum erstenmal in

dieser So-rl?eil „Mignon" >Ad. H) in Szene. Jleu *e»i iina die Partien
Ir» „Wilhelm Meister" mit Herrn Vul-h und de» „Uaeiles" mit Herrn
cdim . (Hmj I! Uhr.) Am Srnulag gelangenb.-i rulgch. Ad. „Die Me.ste-
irngcr du» ütürnbc.g" zur Auijahrnag. zea „Walto, Sioizing" fingt z,err
Scherer, den „Bert Pogner" Herr Ncsnlewirz. Auf Uhr.)

Musik» und Vortragsabende.
* Pooieeqocbrnd. Z,leist tproch Her, P » n t k aber „Die Erföl'Nr

durch Sünde". Erlüinng du.ch Sünde? Ts kt,ngl paradox. Man dachte
.mmcr— Erlös,,no. von le, Sünde. Poatk nimmt di: Sün̂ e als lfrki' r
-m Dienste des To.Iwlcktangsg.letze», als Hemmang auf d.m W g zu ge stige„
und InNicher Per,oUIuiirmuuug. a,e suu . i, stud o,c Er,a„.uige», e u«.
Aienich machen muh wie das gebrannte kiad, da» da» Jene, hhea,. I oili.h
und Sünde» meist lehr fuh und tun gain.chl net). Ta stimm, tu- üo I»
nicht ganz. Es mich eben, nie Pantl sehr|.l)jn aussahl:. ae» still,che Sinn
aer M:»ichen beieii machen, auch an» dem Gijt der Sunde Hrnig zu
iaugr». Denn kann er d.e E»e.giequeUe,i feiner Legc.deu in )iu;,ungj.
quellen»msefen. Der Sünder ist der lchäpjerifche Aienfch. der immer
niedcnd>ich bemüht. Er streift seibstlätig d,e Schlaiten tum fe.net Se i.
and loniml Io dem Ebenbild Gottes imm:t näher, während der Gerech.e.
dem dir Sehatuchl lehn, nichts ist als dkl feihstget'itt.ge sientnel, de, uu-n
Kapital seiner Gerecht.gleit zehrt. — Manche» lt-aaz wie a.n: Tnt.eckung,
mau darbte, an du» Ei des Eolamba» an! dem Gebiet der Srlllichterl. Dl»
Ethos PauUs überzeugte und er sand reichen Be-iaU. —Dana remitierte
Irl . No.nny KniggI  Gedichte von r!E--Ilrr Hammer.  Die junge
Dam« veroclilommnei stst- — »ach Panik — über den Weg tanst'erijstier
Sünde». Ihr Uamperrfreber hot ste stbe,wn„!e». pe ipruch|iei. um jtuitei.
icelijcher Aiilcitnahme and guter Nuanrie-ung Die Sunde einer ge Kien
Mrnolonle im Phrsthmns wird sie oblegen, nachdem ste jegi -as ögead:
Jener eine» Tadels cc.ipatt hoi. SL'c, immer strebend sich bcmähi. der
dar! bald wieder!cle,i! Train Iproch 2L-alter Hammer roch eiugc Ge ich.«.
C' iine Sachen haben die Ich,» jrut.er detonien Bo,zöge »na Mängel.
Innigkeit und Gemülstiese nehme,, ein. Manche Pe,je kl.»gen wie ge-
iponnene» Gigs, andere habe» viel Dult »nd garbe. über alle» lieg, W b-
a ui. die oui die Tauer elaas „eruos macht. we,l sie als Schwache wirk,.
Mouche Schluhreisej.»d barral, jar die Meuged.itig W,e e.„ leachleaaer
Srer» strahle, auch ihm die Weisheit Panik» zu: D-: E>Io!u»g der Menichea
geichiehl nach Eikeniriai» der Sunde» (auch der tu,»stier,ichea) durch die
Arbeit.  a-

Aua dem Bereiuslebeu.
* Der Wlctif -SporÜIub„A i h l e I l a" tjic't nm rt -fToüenen Sonntag

im Pereinslck»! Nestau ani „,-ium lerteie Mu„el,lWeiir .i str tze je ne
diosjubrige 2b. Iohresreriammiung ab. Aas dem lehr ousfihil. hen i»e-
richl da» istnstande» war zu eaiaelauen. daß der Klub ,m oer,lo enen
"-ohr in jeder Beziehung sehr Ich»»« Jjoitjbril!» o.-mnchth. t. Insbeiondo.e
lat der Betuch der llbungsstnuden, „ eich: T,und !zr «iii,g,nar„ds
in de, Turnhalle der BIe,ch,l,aiiichale ftatitinben, iehr zu ea ,»„e». gerncrn»" de Bericht erstattet aber den 3erlauf des Wrl-lioti keitsfeste» im
Pantine,ilrt'Id!che». Tara»» am za «,sehen, hast das Iej, bei' cli» Arra» e»
meoi und Be,I„»i als mustergültig zu bezeichne,> war. Leider lieg der

2lns 2!nnst nnd Lebê r.
^ Nnssauischc-; LandeSkhcatkr. I . F . Hnlövv? nvosze Liper

»Di « I ii bin“  tv .t in mellr nIS «dt Fehrzpbnkr'n »«ch kennt
pdnx's kam chrrr Anzivldiinzdskrrdst>m:ö Wirksermkeil einge'llüsi!.
Gnstraw: «in «ikSverbr-eusteS H«o.:S, wc!d «S der Vorslellu-ng »ri-1
si.-lch„-st«ln Fnt<>«sse fo!«chek Mist Meve-rbrer dp st! Ha-tevy den
k?orzr.:,z einer N'llc? lvherrsche.ndon Kugrst.Irchllik null rrner reg.
fern»ii E-rfm.dni :,>t««i'.' e. di« nidst ellni -nirivrr A-itnr ist. r!,!>er
»0«m>m«!N mnt sicher«m - vatnastMien Spürsinn fftitOlict.
Seiii'st Ätich. T ' i ' ker schäht« ent Halevy „« me gewisse sä'einer-
l >-' c  ErHakv-nhei^ btrnb cllcgiA« » H-e-uch vcrksärst". Den Iiinisi-
siv!,-s/rin HAfopt-erl».der Oper bildet die lnrze rititrlle Sze.n«
des iiidis>.l'eli Festes im 2. Alt : hier fcfpru* -der sroimn,fläuib ze
Hrckevt, rnAl mit ii«n«kslenn HerzemSu-irteiil. Hier m-nsj nion
eiller «wch ein« Sti -imr ?, :r « - '« unserer „Naelsd" Fräulein
Engl«  rsth häve-n. <«vrn SÄn«, cr e von Fn-brnn 't qesdkiellt,
t? norin wob lieg empor>'d «vii:<ienI Treiffah gezeichnet
si-rtd di« Figuren t «S . Äethzar" med d«S . K-nrllntols ". Herr
C treib  gilbt mehr den ri«llci lde,n Voter a-l-s den -xilüchniden
Fwieriier „Etre .-err" : einsc schtärsrve Elxiroktenst k wäre liech
erreichbar ; ecs-. i.y !iichü-bervoschte llie krä-stiige Töngdiiq de? AuS-
krirks im Mursch--Trio des I. Fin -rle. Ten stol.;e». segneaillen,
iluchiHcn ui'.d — g^dom-üchgten Kirdviisürston .KurLi-nol
BrogNi" &b if'r &rrol  ein Gest mrs Aitsstollimig: Herr Alfred
WeiaS  Tein « Reell»«'chn't'.nä : eine sillir lonrde'.'olle Ersch-i-
tiU'Np mit auöe'.eprodigtert se-hlliunysreiche» Zunen, — n« S da-
kon Maske, n-o-s Reirur >ft, m-wtz dachinev'stellt bleiitwn. Di«
ru >stsn-l!eiille Rache im mim schm Anlldvuckm-e in der Aktion
k>r-rn:chstc im dieser Rolle o.ls ein nur z'rsälliger „Kurdi-neU"-
F-.-l.ü-.'r nicht wescait-l ci, zn, stu rem: rtmvs de.ütüchere Spuren
ton l-cllendigom Mistyckirkf! hätte« jodensallS »ich grfchv- ct
rr,-,; R« „ -C«7LNgl'i>a « ke,nnt« l«friod-'rien. Dos Lr,i-rm ist im
formten ll-mseriT — -die letztem .PV> >l-Tüne" etw« riüseienom-
men — s,7ihr amsgiellieh, brei>tr,»ell ' ai-d und füll ' g. und £>« Sing,
pca 'e, wenn nicht! <yntät l>er .!emegend, so doch krei von Un-
m<i>„'irro!t. „Serem " mt> «FLuch " feinden tbr» «ütsprechm-de
kl-i'S?räA'«dg, wobei d'e Tertochntbk '«',, noch besonders zu be»
km'hw.e.n ist. Jan Ensiornllle eorb die S -tiinmc überall «in kvii-sts
doll«? F" ml«-ment . Also, ein wirklichr . ichvarzer "Boh"
wie wir En hier sich r.-ohl llro-uchn könnten. Hoskentkich häU
tcr S 'awer in « rsm̂ kk>vnmo!ki>sch bewogterrn Partien
(. Eesvar "/ , Jib„ nUl̂ L) «och «tUnt» — »whr. ai» er gestcnit
»« Jcach , Q,

C K. Millionen in, Wind. Tas Bellürsnis nuch neuen
Kräften , y « die zus-.r-i»m-kiigetbrrxh'.'n« Waitiinr,lsch„-st wieder
»usl»r-nen h,streu. luitd der ikrellstlvre Kehieann-aiig, l Iiriiüf fi es
mist sich llriijz lioch b sl:er wenig oder g-e.r nicht br-nutztr»
En-e-ligiespe-tillnrn Aai-sscheini gel»rlten wird. Als eine solch«
Kraftrfidcll«, die nr-est-l ift und a-rch nach verwertlxrr sein wird,
wenn des lc'tzl« Saite! Kollle aus der Erde gestwlt und der -lehrte
L'istcr Erdöl vcrl 'voatchtl ist, wirst) :» einer technischn Zc.tschi -st
der Wind gei ie-nnst. Wällrend in-crii Im: i iin-S iNim er nenigcr
Winidtnichie» sieht, sängt man in dem Vereinigten Staaten
tun. sich mehr u-iub mehr d es er Kras-k'ian ll« zu b.dienen . Biest«
Jtmerikeiiner benni'tzen elektrisch Autoinobile, di« durch Win-d-
kraf! grspeist werden . Die Batti rien werden durch e ne
Dwiermomeischiueneu gel.Son . die m.t Hisse einer Wi-ndmnhl«
letriestu'-n wird . Ans diese Weise kann der Wag 'n ohne
Ia,äsend« Awsgaiben in Gang ge best teil uw.,de». Der W nd sieltt
«im« Kraft 7e-r , d:« seil den ästleiten sseae-n der Erd« awrlwii»
din st nnd i-n de.r serusten Ziebilmsst voebrniden sem wird. Es
ist d '.-l.er les-o:>dnrs inerk'.vü '.dzv d>i>st dies« freie >»>>d allgoinein«
Kraiftgaiell«, d e Tug und Recht orbeitel, so wenig bei,,,tzt wird.
Urid d -bei -l-ä-fa sie sich so leicht venlvrten Fst erst eininast die
W iddtnüstx!« errichtet, so mncht sie sich sellr schnell bez,rst,tt und
erfortert n.u-r sebr wew'g lliibeallnltitnzisk-r'siem Ein großer
Be>rt« i!l liei der Venneiiur.png von Windanühlen ist es unch. dust
sie neir wenig Stamm in A-nsprnch nehinen, lind, nx'iiil sie an?
b"-nnem M-,tn-ll gestiriist»erden , d « W rkniig der Coniien-
itrasttl-e» nicht lunsteru. Ihre Zerst'st kann beliebig n,' rmehr1 und
dadurch di« Kruft kehr g-ejte gert irerden Humderi. Wind-
tnüchlcu ge,den hiuidertmal so vi«l Energie wie eine Wind,
iniich'«, nnd -doch keoincil sie alle amf einem kleinen Slemni
stesthrn null von dein-sell>cu Lnststrom betriebe» werden. Seit
la,m,er Zeit neiden Windnitible» z«in Piünil'en non Wrisser
iln-d zimil Mahlen -von Kor-n vevtln'irdea. olvr als Sch-önfer von
e-le-ktrisch.«r Krefi sind sie noch weing an-sgeiiildt. Für dus
Le-den von «lektr schein Dntterien nnd das Ausspeichor-n von
Kraft in diesen sind sie sehr proltisch und wenn sie für B«.
lvuchai'iun und Heizung in Amiprnch flennmnue» wenden, kann
ihr gröhlcr Üll stsland, di« Untätigkeit bei Windstille. >»erin :eden
werden, i-ndem 1« Wiud oiaie genüge,,-de Monge Energie ,-n
den Botteriert « isgrsz<!«l:er1 wird. Je teurer de Kohle wird
und je knepper, desto wehr wind inan .Nif die Kräfte des- Wi-N-
diS mi'd k«s Wisset «, znrntsgieiie » müssen., wird beh-niderS die
niiiidr-oichen K-üstengefrie-d« könnten durchi «inen Wnstd vom
Windmühlat Kräfte erzeug-cu, die sie drulu de.» Jiüazch mit-teile«,

>-„aa.--e„e Ertrug ,ehr ,a laaatchea ad,»>. ES u.-idil. d nur ein Ud-.-r,chaI
,or 100M. Durch Stillung aan M. an; de kludkai-e wu.de iesef->>» Betrag oo" :!>>» M. dem oorgemerklen mokTätigen Zweck zugejührt
7te no.'aanommene'Ikeuwahl des Borstaad.es butte itlpe-ides Erg.b -ist
I. Borüsteirdei Karl Haus. 2 Porjitzendei August il- lle, l. Schr ilsti!' ci
kn,j  Schmidt. I. Kuijieier Wilhelm Heckelm.run, i.  kahle -e, “Kilhelll
htudoll. i. "nftrulteur Hans 'Belte. 2. Iujtruktenr Wilhelm Bui.h. R.aAwart Knrt sttller und geusterrierenfudrert' rrril 'seormer.

Spott.
0 Tie  Rlnqkömpfe Im DeKgnügunqspalast Grsh W' e-bid7N fielen *ffrcvt

(TitVe enir.epen v.in MiUwrch jie. te de: ,‘Jinnn mit de. (dj.irt̂ ei 'J.' a fe*
über 3T)iKlei noch 25 Minuten diuch einen^epfsnü. LU-iot und ^echleilner
runoen Minuten unenlichê -en. Ter Kampf vlnude gegen Sleu» endest
.jugünftru Zauber» in 22 Minuten.

Neues aus aller Welt.
r êrllner C:ral;enräuber. XV. T.-ft. Berlin.  22 . Ion (Trcfit*

bericht.) Laut ..B wurde gestern abend in Berlin eine 'Frau Lrvha
in der Ecke Vinien- und löienav»e.stkaße.>vn Rciuoe-cn uĥ ii llte.i u tu. »512t'0 Ü00 Li. rcrcubt, die sie in einer JrjanMnfdV; bei sich trug. dir
Vt<iede.beschassttnq wurde eine Belohnung oou |l>(hK* M. ausoeletzt

Lau.enra-tb. \V.  T .-Il. Bochum.  22. I '». (D"rhtb.rlcht.l Ein
B.ntcmi bi! dei Teirerkschaft Konstantin worinB-ramre von poupt»urea«
^schngelêr nach dem Lchocht ii bnnqen sollten, wurd.' .u r̂gens gegen7 Uhrnun drei clinRenräubein über fallen. Die Buifchen raubten die Vohn»
e.elder vrn 387 fKKiM.. mit denen sie in der Duirkelheit ve.th oonden

Ter Rhein »älll wieder. XV. 'l'.-B. Köln.  22 Jan. (Dral.tbe icht)
7 er Wuf c- stund des Rheins betrug m.ttagc Metel ge â-t 7.4j jjuui
oestern abeild.

Ein neues Verkehrslnslfchiff. mz. Bellin.  22 Icn. Das Im Bau
dlsiudliche EchwesternlnUschtsf der Bodenfec wird aufongz Fê rutn seine
j.' rl.besL'nren oufnekmen und soll dann r.'gelrnährg zwischen der Schweiz,
'Berlin und Cchneden rerkehren.

^sncSsIstSii.
Eerliner Börse»

mz. Berlin , 22. Jan . Die Aufwärtsbewesrun«
fast aller Kurse seUte sich heuie auf Jer Mehrz.a .ii der
Markte in ruhiger , auf dem Kolouiaimai kt und ia Deu». c.i-
Übersee tlekir . in veriiuschvoiler Weis î fort. Die Drun o
sind hierfür lei dem aieichzeiticen ölearen der au l̂a .di-
schen Devisen und Notenkurse klar zutage liegend . Deutsch*
Übersee Eleklr . erreithten den Kurs von Ö00. Von Valuta¬
werten waren Kanada und Baltimore behauulet . Scha tu .uj*
lahn  erhöhen sich von ihrem srcslrieen Khckschlasz krä .tij,
da sieh die Notiz über die Lntschadiürun̂ sf.aae als irrtüm¬
lich ei wich . An Montan- und Llektromarkl bilJcten lüp oz.
Knrssteißeru :ii?en nahezu die Rcirel. SchillahrUvserte bereu
sülicr . Von Spezial werten stiegen die meisea Pa »iere.
Kankcklien uneinheillich . Von Realen znire-i | m Einkli rrmit Wien österreichische , aber besonders jncrarische Re t n
n-anz ansehnlich an . Die Grundsiimuiumj hlieb iuteiO *<-eut-
lieh fest

Kurse vom 22. Januar 1920.
Dir.niv. Ilnnk - Aktipn. In>'»

8 Perliner1Inndclsjres. 175 03
7 Conn.MT/..- u. Pisc.-B. 147.0J
6 Darmsladlor Bank. . i ?e .30

12 Deutsche Dank. ara 5j
9 Pisconto-Cominandit2 >3.33
7 Dresdner Dank. . . . 17  L 50
7 Mitleid..Creiliilmnk .37 .50
f Na» ion. il. f Peuischl 137.00
l»/4 Oesterr. Kredil-An*t 109 .33

t .üs . 143.00
1ii»!iKtrii'*Milienro Albert, Obern. Werks 590.00

15 Ad ler-Fahrrad werke 330.00
10 Aiigshiirjf- Niii nherf 23 .30

29 t.00
12 llerjjmann, Elektris. 233.53
12 Daü Anilinu. Soda. 472.JO
5 Pisniarck1Ifitlo . . . . 3 14.30
b l’.ochumer»lultstahl. 3 U .00

11 BrauereiS:Imltheiß a rs .oo
<'/r l’.inleru' Eisenwerke 2 '6.00

1> Beton n. Momerbau. 30 r. o
10 Pein sch-Lin». Itergw. 23 j .00
7 Peuische Kaliwerke 3 .5. 0
0 Ptsch.-Uebers.-Elekt. 9 »0.00

12 Ponnersmarck-II ütte 328 .00
»5 Diirrkopp, Ihelef. M. 00.00
3J Piscb. NVaff. u Mun. 30 .00
b Daimler Motoren. . . 3 1^.50

20 Deutsche Erdol-Ges. . 600 .00
12 Elberfeld es Furhenf. 3 i j .00
ii Esch we;.er Bergw. . . 3 30.00
2ü Friedritili'diiitte . . . . 437.00
10 Felten & (»uilleaume 3 15. >0
7 (»asinoioren(>eutx. . 215.00

10 (leiswcider Eisenw. . 00.00
6 Ci eisen kireh. Bergw. . 334.25
7 (Jriesheirn Elektron. 2 2.00

12 Höchster Farbwerke 3 33.50
ü IJarpener Bergbau . 38 5.0 )

u iiiudr. Aufferuiann. 00 .00

f>
0

22
07
17ni
6

1*22DÜ
5

1117
118
20ü
12«r9
iio
20
9

12fcVi
20
20
15
10
1015
00
00
0
00

TTobenlohewerTc# . . .
Hoseh Eisen u. Stahl
Ilse Perjfhau.
Kf»ii!«i *- u. Laurahfittf
Kali AsrhersMie « .
Kost heim Cell»los« .
Kroii|»niit Metüllf. .
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe ti. Co
Mnmtestnaun Rrdiret
Oberschles .Eisenbed

H Kts .-Ind
w Koksw.

Orensteln u Koppel
Phon. Kergb. u. Hütte
Porzellaur Kahl » . . .
Rosilzcr ZuckerraTf.
Rhein Nass Herijw.
Rhein Stahlwerk « .
Rieber.h Montan . . . .
Rombacher Hütfenw
Rnein . Melallwarenf
Sachsenwerk . . . .
Schlickert Rlcktrlt.
Siemens u. Ilalske.
Siidd Eisenti .itin« "«-
Verein . Glan/slob F
Vnr/.iner Papierfabr
Verein . Cölu Roltw.
Weiler ler MeerCh .F
West«regeln.
Zellatorf Waldhof . .
Hamb.-Amor.-Pak elf
Han»»-Dampfschiff . .
Norddeulsclicr l.lofd
Schantung Eiaeub. . .
Türk. Tabakregitk . .
Oluvi Minen . . . . . . .
„Genusscheina «. . .

Tn v,
2 ) 4 30
349 .73
500 .33
271 32
3 20 3 0
239 .00
421 .33
1 35 03
25 ».O )
2 23 .03
311 . 73
2 39 .03
220 . 03
2 33 .7 i
335.
2 30 .0 3
3 2 3.03
43 0.03
20 V75
3 13 . 03
2 76 . 0 3
3 18 . 03
320 . 00

00 . 3 3
33 . 00
1 23 . 13

O >. 03
117 . 03
910 . »3
277 .73

00 . 03
331 . 00
439 . 03
3 3 0. 3 3
1 19 . 33
4 ) J. >0
1 r 3
5 31 . 33
1173 .0
53 >.00
501 .75

Eerliner Devisenkurse.
W. T.-B. Icrlln 22 Januar U r » » »' - n <i A ni taV m * vt fl«

rollnn , . 2 197 50 0. Ir. 2502 50 1. flr m r,  n Im
I 1nenuir'c . . . . 1 l ) 3 .00 (3. 32 <1.00 r. m Krön |
krhwe lan • • • • 1374 .00 ti. 1376 uO J. 101 Kr»i »t
horwe ^ nl • • . . 1 2 89 .00 (1. 1271 .00 l. 100 Kr»ü  i
tchweia . . . . . . 1199 .00 <i. 12 jI .OO II. 100 Fra teil

.. 21 . 72 2177 X 1U0 Kr 11> i
I rag . . . 82 .4 J u. 82 60 1. wo Kr>i >1
liuianei : . 23 .4 7 Cu 2 u 52 X 1 liir,.-. P. L
1 panien. 1131 . JJ li. 3 1 3 j .OJ A 10J l 'u. JtJj
1 ililliUiiJ . . . . . 2 . 0 .75 ti. 21121 >i.

fi < NbenS -Aurgave » nifjtzk 4 Seilen

firromirnrili * tflr den orNiiichm, Te» , g « » Niger -. p,r den Unrei»
h»Iiu „as,eii B v !Hnuen6ot | , fflr den Infnl. n und iiruminielln»
letl und >»er,<iji «ta-' I 'JO L g . ffl, den Haudelsierl -Hl (fn f,ir au

Anzeigen »»d IRftlome» tz XBrnouf.  ISmilich tn W„ »dao«n.
u. Vlulaa der ti « ch eilender  g ' icheu Hoiduchoeackece» »» Uiumiikith

«orcchiuuw» da e n̂joMuniu bui utb
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Elekir. Kochtöpfs,
Hatten , Her Io. lUigeleison,

Haartrockner . l>
FfonV jetzt : 1«isenstr. 25.
I IfluA ) gegenü '».(l. rtealgym

Achtung!
Das Anfahren von Holz , Koks, Kohlen sowie

Fahrten aller Art besorgt prompt
Heinrich Dietz, Wiesbaden

Dotzheimer Strage 10», H. 2. (Karte genügt).

Uhren u.
Platin

in jeder Form und Menge
auch Münzen H_ _ _ - X .O.
und Zähne I 13 UI»

für hohen
Preis

zu Fahrikat .-
-wecken.

M  Wiesbaden::Kirchgass3 70
Tel . 6138.

1?2

, M l!.
kauft zu zeitgemäßen Preisen

IßL 3253 , MMs ?25
Zsö-m SimelMe»tauft

M. Heine, Wellritzstraße 4.
Brillanten , Perlen

tilb riechen, Bestecke, ofrlr , Le, chtcr, Serbe ', goldene
Uhren und »etten. 8old - u. Silb .r -Miiiizcii, Plati .i
per Gramm bis 140 Ml., B' rnnssiste lauft
_ Geizhals , Vebergasse 14. Telephon 4130.

MUil-Wz mi  sdjHBif
sowie Goldschmuck zu ho ein Preis zu kausen
g - kncht . Offerten « nt . Z . 377 Tagbl »Verlag.

lM .Mlie. LMel
einzcl S ücke, Betten , Wüsche usw.

kaust zu hohen Preisen

Frau Zimmermann
Telephon 3253._ A ellritzstr . 25.

Geigen und Cellos
auch defekt, Teuft zu hohen Preisen

S253. Zimmermann,WeberMe 25.

Kaufe gegen sviorlige Bewhlimg »nd hohe» Preis
städlifchsreigegebene Möbel, w e:

Schlafzimmer , Svohnziinmer sowie alle Möbel,
auch einzelne, ebenfalls Kiichen - Einrichtungen,
auch Bettwäsche , Teppiche, Borhänge , Läufer,
einzelne Matratzen , sowie S-oghaare , Klaviere
« . alles , Feder -Deckbetten, Kiffen , Nähmaschinen.
Seipp, Eleonorenstraße7, 2 r.

kaust zu zeitgem. Preisen

Zimmermann,
Trlc , hcn 3253. — STtbergasse 25.

Kaufe jedes Quantum
^MnsEeiK Meoui -.ftognal’

u. andere Flaschen zu
. i .... höchsten Tagespreisen ! ■

NlWn-MIinigE. Klein,
2e:. 5173. 4 Roonstratze4 N 5173.

Bestellungen tvcrccu prompt erledigt.

Erfahrener Kaufmann
übernimmt oie Ausstestiing ker 11 insatzktener-
erklärungen sowie da» Einrichte» und Ordn ii
der erforderliche» Bücher. Cfjerten mit. L. 8<0
au de» Tagbl.-Perl.

Annahme

gck.Möbel
uns Einricht., sowie aller
Gegenständeznm

Versteigern
bei sofortiger ttrorcchnnng.

MskMUttNS.
Vitiftiotiator und Tarator.
Geschäststoka!Helenenstr. 25

Televhon 3129
Olröffnet von 9—12, 2—t.
Klhot”nGrüne Raiter
Tel. 1710, üliem . alle vork.
Tr.in ^p. v. KolT., Kist .,Ge-
päckst . all. Art von n. zur
Bahn . sow d Falir .v Holz,
Kolil. u. Koks, einzl. Mob.
u kpl . Umz. p. Federroll ^.
Inh . Car. Ludwig , Miltel-
stratle 3, a. d. Langgasse.

«I!
Ein Psitrn Wierktaiqs-

u. Sr 'mttags -Schnibe billig
ob»uigel>e»

S4 '„b1>a»S Westrnd,
Hclencnstrastr 31.

Für Aerzte
Zahnärzte
Techniker

Schutzmantel
v. ganz vor/vgl Qualität

sehr pre saert.
Rothschild

Spezial -Geschäft fiir
Be rufskleiefung,

WcKritzsfr. 18 , Tel. 2117.
Zigarren

zu billigen. Preisen liste».
we.se alnngebe».

Carl Zitz.
Dotzheimer Ctiaste I0l.

Tel. 2108.Karbid ä
Drogerie Moebus oc

Taunusstraße 4tU.

Slnll . «
Dose 8 .ooSer.üd
Dose 8 50

s . iw8, s" ;ä.
Trlevlion 4521.

Erbsen
ganze, per Pfd . Mk. 3.20,

zentnenveiseAbnahme
Btt . 3.—.

Kenjato SSllel
Mi i clSber , 23,

Ecke ( chwalb-rcher Strafe.
~T®ön6i.odjaiJfF"

1 Pfund 65 Pf .. 10 Pfund
6.25 Mark.

Wilhelm GndcrS»
Oli brnstraer 7.

Schw. l. D.-Ja .kelt3 ', Mk.,
1 Kindermäni.lchen 10 M'k.
z. vk. Holtand, Ledanstr. 5, l.

iililWiiiil liss.
(Ztiudlcder). in Gr . 27 bis
35, starke Mlänncr-Arbcit-s-
sckuhe a'^ ug. Schüstlcr,
strteichIrastc 1, P .. Ei lig.£w , Strassen, ab ' -D>w t'

ÜIIliMWWilUek
natnrpol .. grosser Stür-grr
^pi -'>elschranl»ist fei» w rk.
I itariien , sowie eine Küche
billig z» verkaufen.
Rosenkranz , Bliicherplatz 3.
Men, ioM .poi..

lack. u. eis., cut eit)., vo-.i
150 2J ff. an, Vrrt ., Kaiwy.
Awszi. h- u. and. Ti .clx,
Bücher- u. Kstidciiclränb.
bill. zu verk. A. Kcttner,
Dg)bei lag.. Kioch.a. 62. H. -
Salongarnitur
«nur vrivatl , Damastsokn.
2 ar . n. 2 kl. Sessel u. and.
frciarneb. vreiswcrt «»
vrrkan 'en. Moll. Nieder^
umsistrae-e 6. 3 reckit»
I Bola uni)2 enW

prima Arbeit, b llig zu rcrk.
Hrylmann , Michrstberg7, 3.

fast . »e >. mit aon-hinbar.
Anirttclkkastenzu vcrkaris.
Pect ? 2000 Mk. T.'ückpr-
lttyfie 22,

Sanopur -Glyzerin iit ei» vorzügliche» Mittel
gegen rauhe und iprö >e oder durch Frost be¬

schädigte Haut.
Alleinverlaus: Schsttzenhof-Apotheke

LauggnsjeU . 45

Gla » f. Mistbeets b. zu
V' rk WMvrftr 3(5. <J .166t.

i  Mu )e .i - tziillityliiiigeii
v 450- 1500 Mk , 1)0 I pol.
Wohnzlin. (f ne»)2M0Ml .,
nussb.-vol. chiafz m. kompl.
mit Rosch.-Matr , :i000 Mk.,
sow. » u .v.-Püfe i.Sekrriär

nstv. verlaust billigst
Schreinerei Eraubner,

Allerstrasse 3,
Ain Kniser-F-iiedrich. Dad.

ffiemäiDe , l ' niot.
für Liebhaber zu kaufe» ge¬
sucht. Verlangter Preis wird
lczghlt. Tislretion zngesich.
O>s. erbeten ». Z. 371 an
den Tagbl.-Verl.

ZllW - . WMi-
und orientalische G>gen»
siände kauft 8 . Weinrich

Wiltirlmft assc 00.

PIANO
oder erstklassiger

Flügel
tis zu 10000 Mark

gesucht.
(MT. „ K . 332 anTa - M.-V.

Piano
ob. kl. st-lügel zu kaufen
gef. Off . »i. Prests unter
W. 30, an den Taabl .-Vl.

Jagdflinte und
Feldstecher.

zu kauten gesucht. Gefl.
Örterte » unter P . 388 au
«n Taabl .-Verlag.

edjajarjar 6omt
au» Privathand zu kaufen
gesucht.

Knapp, ^ri drichstr 8.
Gardinen

Leib- ». Bettwäsche *tt
lauirn ncfudit. Ncukians.
Scknersteiner Str . 1. 2 r.
Suche 24 Teppiche
ie zur Hälfte klein und
inittelgross. auch einzeln
nber gut erb., gegen heut.
Mreis. Gon Kvnnenbe â
Walramstr. 4. Tel. 3129.

Perser Teppiche
und 2 Kelims

g gen hetzen Preis z. k. ges.
Wagmann,

Saa (ga>le 26. Tel . 2654.

Gut erhal .enrr dunkler

Teppich
Gröste 2x3 bis 3x4 »nd
4 m guten Läufer zn laus,
ge .Frentaq .Oran e»str.21.

Achtung!
Kaufe alle v. städt Möbel-
"int frei egrb. Möbel, auch
Matratzen, Federbetten,

tb ricr Ableistrasse 53.
Aköbel aller Art

sow0 ganze Einrichtungen
(städt. freigegebe») kauft
stets Sldolf Messer , Hcll-
mundstrasse 53, Part . l.

Möbel -Ankauf !
Kiiife alle v. stäot. Möbcl-
awt freigegebenen Möbel,
and) Federbetten , soivie alle
Hanshaltmig-sgegenstünde.
Schramm , Nerostr . 28.

Feuer- und diebessicherer

MsseWMl
zu kauicn gesucht. Offert,
unter O. 306 an den
Taa 'st.-Vrrlaa.

Nähmasi ine, Hand- oder
Zussbeir., zu kn fe» gciucht.
stn el, Biemnckring 43. P.

Auto - 'ljöcll )!lMlvi !g.
mit oder ohne Gntzimi sos.
zu kaufen geiucl't Ecfl.
Off. mit „äh. 2!ugaben u.
Preis u. .8. 301 Tegbl .-Vl

Zelle!
Wüchse,
Kanin,
Feldhafrn
Ziegen

ii. a. Frlle kauft

Nrslhnsrel SrnnD ’s
Langgass- 39. 1. S .2024

Sinföaöamannön, lW
Eisschränke in jedem Zu
stand kaust
Peter , Hcrinannst rasse l7 , I
■ Kaufe stets ■

Küchenherde sowie Gasherde
iveim auch reparaturbedüilt.

Adolf Mef er
Hellmuiidstrasse 53, Pa st. l.

Alte Ofen
Badewannen, Mcssiiiglüstrr
usn>. kauf! zu den höchsten
Preiie » D. Sipper , Niehl-
ftrasse I I. P . Tel. 4878.

Go.vgasse 2.

Hausbesitzer!
Selbitrcftcktant . sucht Ee-
scliäfts- oder best. Renten-
herns in guter Lage gegen

Anznbl. zu fniiten.
Lff. unter T. 185 an die
Tagbt .-Zwgsl.. Bisma ckr.

Linzeino

Auskünfte
Auskunftsstelle des

Kartells der

Auskuniteisi Bürp]
AVIcsbadon,

Friedriclistraße 31.

jjuMlnpfiM
Bleichstrasse 20.

Her cnhiitc werden nach
den neuesten Modellen um¬
gepresst. B. Lpieluiann.

Hämorrhoiden.
Bollst. Dauerbeseitignng o.
Berussstör. Gratisauslunst.

R. R nne, Diepholz,
Bahnbofstrasse 488. F72

Teilhaber
zur Errichtung einer Gross-
mndlung mit Spirituosen
mit ca. 10 Mille Einlage
gesucht. HandelSerlaubnie
wrhanden. Osterten unter
I . 186 an Tagb .-Zweigst.

6lh.Se MsleillOme
zu verleihen.

Leibel. Jabnstr . Si. T. 3263.

Die Frau
in schwarz. Mantel , ohne
Hut . die am Domurstag
inoogen bei Poulet in der
Lanrggaffe sich die

d.M WMslhö
mit Inhalt , Geldtäsclidicn,
Paß u. a.. wixrrecht .ich
ainigncte . nt erkannt und
wird ersucht, die Lasch: so¬
fort b. Eugelibert, LÄ >ffet-
stvasse 6, 3. abzngeden.
i.ndern falls Anzeige er-
fvlgt.

Die Person
welel« Mittwoch abend
zw. 6 u. 9 Uhr dg? K.eid
im Hof Woeniir . 22 ao-
gchängt hat. ist erkannt.
E>s wied ersucht, dasselbe
bei Herborn. Vdh. Part.
cibz>n«eben. . andernswUs
Anzeige crokrt.
v'old. Brosche m. Phol.
verl. Aliziilg. gcaen Lei.
ev, jiMfrrnke3. 2 links.

Verloren
a. Dienstag abend ichm.eold.
Kelten - Aenibano. Ädzu-
acben geaen Belohn, lxi
Müller . ?1orksirnsse 29 2

Hellgrauer Hut
Mittwoch abend Bleichstrasse
verl. El>rl. Finder g. Bel.
abzng. Dotzh. Strasse 73, 3.

GM reich!.ZelöhNUg
wird her evtl Finder einer

Slstrachan -Manschettc
eriucht, bieselbe abznqeben
Sonnenberger Str . 39.

WllisMichteWageOeüe
Mittwoch nachm. 6 Uhr in
iviesbaden (Sch ersteiner od.
Niedrnvaidsirasso) vcr oreu.
Wiederbr. erh. gute Belohn.
Bor An laus wird gewarnt.
Nachr chten erbeten an
Karl Kirrltenbrrch. 'i i :brich,
Eli abethcnstr. 22. Tel. 167,
Amt Biebrich. F200

Am 21. l„ nachm, zwisch
4 lt. 5 Uhr. von Adolfslr.
bis Viktoria-Aiio.h.. stih. l .,-
strasse, eine

lê rne Landillsche
dmikelvot. verl. Finder
iit erkannt . Abzug, gege,:
Belednu iw bei 9iöner.
A/'-rrvsttttrasse 4.
Äl!e,tl!lche mit Pah

;>rrl . Abrna. oeaen Belohn.
»-' tt'.es-,inrnstrn »e 12 P.

Ki.b. ailan;ö)e«enfnotf
Sonntag mown verloren
Abzug. aerreii Belohn mm
Eugcl, Norkitraite 14, 3.

sMWeAlizeil>«ij
Soimtag . 25. Januar.
Evangelische Kirche.

Marltkircke. 8.45 Uhr:
Miiiwns - Iugriidgrtlcs-
di-nir. Pfarrer Hah .i -miS
Hab rstätten. 10 Uhr : Per.
Lchmiot. (Die Sammlung
ist für den evang.-protest.
Misswus-Pereiu bestiuiuit.)
5 Uhr: Pfarrer Schüssler.
(Aotuwmuhl)

Bergkirche. 10 llhr : Dekan
ll. Bcrsenmcyer . Mi >s.-
Feier des coairg.-protesl.
Missions - Vereliis . (Di.
Sammlung iit für de»
Verein besltmant.) Vovm.
11.30 Uhr : Kiudergottes-
dienst. Missionar Spaich.
5 Uhr: Pfarrer WrinS-
heimer. — Taufen rmd
Traum neien: Dekan D.
Bersenmeyer. Beerdig. :
Pfarrer Grein.

Rinkirche. 8.45 Uhr : Miss.-
Iuigendrottcsdi . nit i » der
Mrrrktkirche. Pfr . Hahn-
L>ahnitätten . 10 Uhr:
Missions - Festigst tcsLicnsr
Miss.-Insp . Knodt-Verlin.
11.15 Uhr : Miss.-Kinder-
avtteS îenit . Miss. - Juso.
Knodt - Berlin . 5 Uhr:
Aeissionsfeier nni . Leid'
von Pfr . Merz . (Die
Sammiknng ist für den
Allaem. cvangcl . - vrokest.
Missionsvercin bcslimnt .»

Sistherkirche. 10 Uhr : Pfr.
Lieber. (Abendmahl .) —
Vormittags 11.80 Uhr:
Mission.? - KinderootteS-
dicnit in der RincUirch:.
5 Uhr : Konsisdorial - Rat
Kortheuer . — Diensten,
abends 8 U^r : Bibel»
stunde. Pfr . Hofmann.

Pa »li" -nstift. Vormii ' aas
10 Uhr : Pfarrer Held.
Na-cknn. 2 Uhr : Kiuder-
aattes '' ienst.

kt». Verein-shanv . Platter
Str . 2. Sonntaa . 11.30
Ubr: Kindernottesdienst
P ?r. Sk, «stier. Abends
8.30: Bibelstunde . Pir.
K>ekd. Mittwoch. 4.30 Uhr:
Mbelstunde. Pfr . Held.
Katholische Kirche.

VonifatiuS -K rchr. Heilige
Messen 5.45, 6.33 unv
7.15 Uhr. Kindergottes-
dicnil 8.15 Uhr. Hochamt
10.15 Ubr. Letzte heil.
Messe 11.45 Uhr. Nachm.
2.15 Uhr : Christenlehre
mit Andackst. 5 Uhr : An¬
dacht mit Predigt für
den clrristl. Mütterverrin.
Abends 6 Uhr : Andacht
zur heil. Familie (318).
Wochentags h.il . Messen:
6. 6.40, 7.15 u. 8.45 Uhr:
6.40 u. 8.45 Uhr sind
Sclniil messen. Mittwoch,
abends 6.15 Uhr : Splve-
An dacht. Deirlstgeleaen-
heit: Sonntag . morgmZ

von 5.45 Uhr an, Sams¬
tag. nachm. 3.30 bis 7
u. nach 8 Uhr, an allen
Wochentagen nach der
Frühmesse.

Maria -HilMrche. Heilige
Messen 6.30 „ 7.30 llhr:
Kinder-Gottesdienst 8.45
Ubr. Hoclwmt 10 Uhr.
Nachmittags 2.15 Uhr:
Chriiterrlehre u. Andacht.
6 Uhr : Gestiftete Kreuz-
weacmdacht für die armen
Seelen . Wochentags b i!
Massen 6, 6.40 u. 8.30
Uhr. Lerchtgelegenheit:
Sonntag , morgens von
6 Uhr an, Samstag vcn
4—7 und nach 8 Uhr. —
Samstag , 6 Uhr: Salve.

Altkntlivlische Clemeind:,
Fricdenskirche. Sckwal-
bacher Str . 10.15 Uhr:
Amt mit Predigt . Pfr.
Eder.

Evann . -lvth. Gottesdienst,
Adelheidstr. 35. Porm.
9.30 Uhr : Predigigottes-
dienst. Pfarrer Müller.

Evangel . - luth. vlcmcinde,
der selbst, ev.-luth. Kirche
in Preutzen zugehörig,
Dotzheimer Straße 4, 1.
Vorm. 10 Uhr: Gottes¬
dienst.

Metüodittengemeinde, Ecke
Dotzh. u. Dreitocidenstr.
Vorm. 9.45 Uhr: Predigt.
Vorm. 11 Uhr: Kinder-
gotteSdrenst. — Mittwoch,
abds. 8 Uhr : Vibelstunde.
Prediger S . Gebhardt.

Vavtistenarmcinde, Adler-
straste 19. 9.30: P "ed gt.
11 Uhr : Kinder - Gottes,
dienst. 3 Uhr: Pr .digt.
Mittwoch, abends 8 Ubr:
Bibel- u. Oiebeisstunde.
Prediger Urban.

Neuapostolische Gemeinde,
Ornnienstr . 54, Htb. B.
4.30 Uhr Hauptgottesdienst

Deufschkath. (freirrligidse
Gemeinde. Sonntag , früh
10.15 Uhr : Erbannni im
Bürgersaal des Rathauses
von Prediger Tschirn.
Thema : „T«s Wied. r-
erw>rch«n des klassischen.
Altertums im Christen,
tnmi." Lied 358.

Heilsarmee . Hermann-
streike 22. Vorm. 10.30;
HeiligungJ - Verfamml.
Nachm. 2 Uhr: Kinder-
Gottesdienst . Abds. 6 Ubr
Absch-ieds-Dersamml. von
Kavitänin Reddermever.
Freitag , abüs. 8.15 Uhr:
Heiiigun .is -Vers.nnm:.

Jaei. Eoltesdiensl .}
ftfraclit . KultnS-Gemeind,

Synagoge : Michels.wrg
vsottesdienst in d. Hauvt.
stinairoge. Freitag , abds.
4 Uhr, Sabbat, mvraenS
5 Uhr, Predigt 9.30 Uhr,
nachm. 3 Uhr. abends
4.55 Ubr. — Wochentage:
morgens 7.30  Uhr, adeiidS
4 Uhr.

Todes -Anzeige.
Am 21. d. M., abends 11 Uhr, verschied

plötzlich und unerwartet mein innigst-
geliebter Gatte , unser herzensguter, tieu-
sorgender Vater

Herr Wilhelm Woest
im 52. Lebensjahre.

In tiefer Trauer:
Frau Emma Woest, Wwc*
Marie-Luise Woost,
Käthe Woest,
Altred Woest.

Wiesbaden , den 23. Januar 1920.
Dreiweidenstr . 5.

Die Beerdigung findet Montag, nach¬
mittags L*/. Uhr , von der LoicheuhaUe
des Stidlrieuhofes aus statt.

Am IS. Januar entschlief in Berlin,
wo sie ihrer Kunst lebte , unsere heb«
Schwester

Mely Joseph.
Um stilles Boileid bitten

Licel CapeSI
Rudolf Joseph.

Die Einäscherung fand Mittwoch, 20. ! .,
in Berlin statt.

Für die vielen Beweise der Teilnahme
bei unserem schweren Verluste allen herz¬
lichsten Dank.

Wiesbaden,
Wellriptal, 22. Jan . 1920.

Karl Ritter.
Wilhelm Ritter.
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Auf Anordnung
der französischen Behörde

ES ist beabsichtigt, einen weiteren Kursus in der
französischenSprache für Anfänger und Fortgeschrittene
(Erwachsene) einzurichten. Der Kursus soll 3 Monate
dauern.

Die Ein 'chreibegebükir beträgt monatlich 25 Mk.
Anmetdunaen zu diesem Kur us werten im Rat¬

baus , I mmer Nr . 57, von 9 bis 12V- Uhr vormittags,
bis zum 1. Februar er. cntgegengenomme». F374

Ueber den Beginn der Kurse usw. erso'gt weitere
Benachrichtigung._Ter Magistrat.

Versteigerung.
Am 26. Januar 1826, nachmittags 3l/s Uhr. werden

auf dem Rathause in Biebrich a. Rh. zum Zwecke der
Teilung öffentlich versteigert: F 363
Acker„Partie d", Flur 2, Parzelle 154, groß 3» 36qm;

„ „Hohenstein",2 . Gew.,Flur2l , Pz . 209, .. 4 .. 85 ..
„Freifeld", 3.
„Spielbu tt ", 4.
„Freifeld", 3.
„F,eiseid", 3.
„Westfeld«, 1.

36
31
36
36
5

101 „ 8 „48
107 .. 7 „ 84
102 „15„ 18
100 „30„ 57
145 „ 7 ..82

Justizrat Jünger, " Rechtsanwalt u. Notar.
Die Feldjagd der Gemarkung Gau -Bickel

heim (Rheinh.), 3300 Morgen groß, eine der
schönsten Jagden Rheinhessens, Bahnstation , wird
am 2. Februar 1920 , nachmittags 2y, Uhr , auf
dem Gemeindehause öffentlich an den Meist
bietenden aus 9 Jahre verpachtet.

Die Bedingungen werden bei der Verpachtung
bekannt gegeben . F361

Hess. Bürgermeisterei Gau -Bickelheim.
Hammer._

Iagdverpachtung.
Montag , den 2. Februar d. I . . nach-

mittags 2 Uhr . wird auf dem Gemcindehause
zu Westhosen tKreis Worms ) die Fekdjcgd
von 5990 Morgen auf weitere 6 nächstfolgende
Jahre öffentlich verpachtet.

Die Jagd wird in vier einzelnen Jagd-
bogen und zum Schluß noch einmal im ganzen
auögeboten.

Der Wildstand ist ein guter . Als Standwild
kommen vor : Hasen, Rebhühner , wilde Kaninchen
Den Wildschaden haben die Pächter zu tragen

Hess. Bürgermeisterei Westhofen.
Sponagel. _F361

Echter Perser Teppich
slrachtvotte » Ltück)

Größe 2 70x3,15 , sowie silbernes Fischbesteck kommen
am Samstag , den 24. Januar , mittags 2'/, Uhr. in
der Wirtschaft„Zur Germania ", dahier, zur freiwilligen
Versteigerung.

I . Heinz , Auktionator. Telephon 187.
RüdeShrim a. Rh-, den 21. Januar 1920. F357

Münzversteigeriing in Frankfurta.M.
Montag , den 16 . Februar u. f. T.

„Moers in nummis“
Bedeutende Reihen von Moers , Nassau -« . ien,
Brandenburg -Preußen , Jü 'ich - Cleve - L «■., und
der Pfalz . — Kataloge ohne Tafeln kostenlos,
mit 16 Tafeln Abbildungen ä Mk. 10.— durch

Sally Rosenberg , Frankfurt a. M.,
Bürgcrdraße 9—11.J Fl86

Zigaretten
sehr preiswertes Angebot amerikan. und englische Marken,

von 260 .— bis SSI . - Mk. per Mille
empfiehlt zum Wiederverkauf

Anton Treutlein , Wiesbaden
Tabakfabrikate en gros, Michelsbsrg 9, 2.

Export!
Madeln sofort lieferbar . Angebote unter

S . 364 an den Tagbl .-Verlag.

Handkoffer;<
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - &tuis
Dorlemonnaies in größter Auswahl.  3

A . J^ tschert , I 'aulbrunnenstr . 10.

Billiges Brennholz!
Eichen - und Luchen - Wellen von vorjähr. Fällung,

pro Zentner S Mk., zu habe» lei
Au! M , Erbenheim, AhliWtr. 5a

82SU2ÜLSiLk
Alle Svcnfler - und Jnstallalionsarbeiten für Gas, WasserAlle Spen .,1m« und Jnstallationsarbeiten für Gas, Masse
und Zentralhcizuaz werden so id und preiswert unter

persönlicher Ausführung erledigt.
Zielen ring 12. Al  ßinfj )* Seerobenstr . 25.

kelep on 5149. IN . lillUvl . Telephon 5119.

StartehhragmBuehhaltunpn
sowie ständice Ueberwachung
der gesamten Buchführung.

Bücher -Revisor , Philippsberg-
« « MmAM , Uralte 25, l . Telepb . 1277.

im
Am Samstag , den 24 . Januar 1920 , abends 8 Uhr , findet in der

Aula der Schule am Baseplatz , W esbaefen , eine
des Arteitgeber -Verbandes selbsländiger KaufleuteV6TSRIEI füIUKly im Hände skammerbezirk WiesbadenE. V. statt.

Tagesordnung: „Bericht unseres Syndikus , Herrn Dr. Müller,
über den neuen Tarifverfragsentwurf der Angestellten .“

Anschließend : Diskussion.
Da der neue Tarifvertrag evtl , für den ganzen Hnndelskammer-

bezirk allgemein verbindlich werden wird , sind auch hiesige und aus¬
wärtige Geschäftsinhab *r, die noch nicht Mitglieder sind , dring , nd ein¬
geladen . Ausweiskarten sind in der Geschäftsstelle , Rheinstraße 109,
sowie abends am Saaleingang erhältlich.

D. H. B.
Samstag , 24. 1. 20,
abends pünktlich8 Uhr,
im Berei isheim, Hotel
„Union", Neugasse 9,

Dorttag
des Herrn San .-Rat

Dr. Wachs:
Geschlechtskrank¬
heiten und ihre

Verhütung.
Freie Aussprache.

Spangen repariert
Steiner , n. Rei.- Lheater.

2  BddcenHotelu. Badhaus
Zu den

Häfnergasse 12. Häfnergasse 12.Thermalbädera"Ä"
Einzelbad I Mk. Dutzewdkarlen 10 Wik.

Stets Eingang von

Beleuchtungs - Körpern

o. e:
Alle Gas- nn I Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden - mul

Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angeiertigt.
ElektrischesW. Hinnenberg

Langgasse IS . :: Tel . 6595.

Mehrere Waggon

erster Qualität und Ausstattung
sofort greifbar

ab Lager.
Franz Verheyen,

Frankfurt a. M.
Weserstraße 43/45 F121

Spetialhaus für Fahrräder u. Zubehör

Creme
das Feeidealste Hautpflegemittel

wieder vorrätig.

Parfümerie Altstaetter , Wiesbaden,
Ecke Lang» und Webergafe ._

JAereedes
Limousine oder Torpedo , in tadellosem Zu¬
stande , möglichst aus Privathand zu kaufen
gesucht . Bin bis Samstag abend hier.

Albert Reshy,
z. Zt . Dotzheimer Straße 20. Tel.6175.

G. Fischer, MoHtzstr. 5.
Atelier für vornehme Damen -Bekleidung.

Maßanfertigung u . Umarbeitung v. Kostümen,
Mäntel , Blusen , Straßen - und Gesellschafts¬
kleidern.

MDie Mlkl,»
empfehle ich meine neu hergestellten eleganten Maslen>
Anzüge aus Seide, Zigeunerin , fesche Spanierin,

Holländerin und Polln , l ihweise.
Jenny Malter , Bleichstraße 9.

Tanz - Unterricht
in Walzer , Rheinl ., Onestcp , Boston , Foxtrot usw
(einzeln und in Kursen ) erteilt jeder Ze t u. ungen.
TanzschuleW . Klapper und Frau
Kleine Sehwalbacher Str. 10, Einsang Mauritluästr.

(neben Kammerlichtspiele ).

Zioniliifdiß Ortsgruppe fDiesbaden.
Samstag , 24 . Jan . , pünktlich 8 Uhr abends,
im Hotel Westf . Hof , Schützenhofstr . (Post)

Vortrag
des Herrn Schriftstellers Georg Landauer , Cöln

über:

Oer Freibeitsgedanke in der jüdischen Ossc'icMe.
Gäste willkommen . Der Saal ist geheizt.

Neues Museum
WIESBADEN.

Sonntag , den 25. Januar , pünktlich 11 Uhr,

Führung durch die Ausstellung;

Felixmüller
durch Herrn Justizrat LaafL

Eintritt für Mitglieder frei — für Nicht-
, mitglieder 1 Mark . F297

Kassaui:c!ier Kunstverein.
Wiesbadener Oeseüscbaft für Bildende Kunst

Pm

WftWi Wein juneer Männer Murg
Freundliche Ciuladung zu dem

MMons -Abend
am Sonntag , den 25. Jannar . abends 7 Uhr, im großen
Saale des „Evang . BereinShanses " , Platter ©hafte 2.

Lichtbilder-Vortrag
über: „Der Missionar an der Arbeit"

von Herrn Miss.onar Spaich.
Gesprächsaufführung, Ge ang-, Musik- u. Gcdichtvorträge.

Eintritt 50 Pf. F372
Programme sind am ©aaleingang zu hgben.

Alt - kathol . Kirchengemeinde.
Zu der am Sonntag , 25. Jan .y vorm. V2t2 Uhr,

im Evang . Vereinshaus (Platter Str . 2) stattfindenden
Gemeindeversammlung ergeht an alle männ¬
lichen volljährigen Mitglieder der Kirc engemrinde
ordnungsgemäße Einladung . Tagesordnung : Rcch-
nungsablugc . — Vom 25 Januar ab liegt die Rech¬
nung für das Jahr 1918 Lern Rechner , Herrn Lehrer
Broglie, Klingerstraße 1, zur Einsichtnahme der
Gemeindemitglieder auf . Der Kirchenvorstand . F372

Festhalle: Frankfurta. I

— 800 Mitwirkende . —
Satnstag , 24. Janrar , 7 Uhr , bis einschließlich
So a ar , 1. F bruar (Mittwoch , Samstag und
Sonntag außerdem Nachmittagsvorstellungen,

2 U,.r ). F121
Eintrittskarten : Mk. 2.— bis 30.— bei Emil
Apoll, Katharinenpforte 1 (Hansa 3046), Lina
Schott , Theaterplatz , Franz Pa 'm, haiser-
straße 47 und Olga von llagen , Goethestraße

il -M
Samstag , den 24. Januar , a > 4 Uhr

Gi o 1er Maskenball.
Turnhalle Hellmundstraße . Findet bestimmt statt

Der Vorstand.

Nonnenhof |6.m.b.H.)
Kirchg 15. Tel. 6072 u. 485

Samstag , 24. Ja unr,
abends 71/« Uhr:

II. Künstlerfest
verbunden mit

Ball beim Prinzen Carneval
zum Besten der not ! idend.
dcut dien Kinder tu Wien
unter Mitwirk . d . gesamt.
Künsllir der Weinklause.
Herren : Gesellsch.-Anzug.
Damen : Kostüm - oder

Ball-Toilette . ,
Eintrittspreise :Weinklause
25 Mark, Cafö 10 Mark.

Tägl. 67,UbrAnf.
Verleid u. Große Ring-

kampt -Konkurrenz.
Heute ringen:

Der Mann mit der
w.Eilen Maske gegen

Laube.
Gehrniauu geg.Jackson

Reiber gegen Stein.
Vorverkauf bei Cassel,
Kirclig . 54. Beginn d.
Kämpfe punkt 8 Uhr.

Cafe Waldeck
Saal frei.

Telephon 3954.

Ab Samstag:
Spielzeit

von

'UJaßtaÄa
Heute letzter Tag!

Die Herrin
der Welt
Mia May-Zyklus

I. Teil:
Die Freundin desj
gelben Mannes.

Aqfang 2 Uhr.
Ka ssenöffnung 2 Uhr.

U.T.
Heute letzter Tag!

Das Abenteuer
der Eianetui

Den Klauen des Wüst¬
lings entfloh m.

5 Akte ! 5 Akte !j
In den Hauptrollen:

Hansi Burg
C. Beckersachs . j

Höhere Töchter.
Urfideles Lustspiel

in 2 Akten.

THAUÜ
Erst -Aufführung!

Hur ein Bisuer.
Komödie in 5 Akten.

In der Ilauptrole:

Drei Tage Freiheit
Lustspiel in 3 Akten , j
Spidzeit : 3—10 Uhr . |

KINEPHON
ii

M
Schauspiel in 6 Akten

mit Mia May,
Michael Bohnen,

llenry Sze.
Der 4. Teil des großen

Filmwerkes
„Die Herrin der Welt“ .

„Hoheit reist inkorito“|
entzückend . Lustspiel , f

ODEON
Die Nackten
Schauspiel in 6 Akten

mit
Bruno Decarli

Held Krause
Fidele Posse mit

Rieh . Senius.

MONOPOL
Lrst -Auff.ii.ru .ig!

Le profundis.
(Aus der Tiefe . . . )

Schauspiel in 4 Akten
mit £ llen Stichler.

Unsere
Schwiegertochter!
Lustspiet in 3 Akten
mit Melitta Petri.
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